
Hemmingens Jugendbürgermeister: Ole Intemann ist seit Juni
2024 im Amt. Andreas Zimmer

Menschen. Diese sollen in Ar-
num, Hemmingen-Westerfeld,
HiddestorfundWilkenburgan-
gelegt werden. Das teilt Ju-
gendbürgermeister Ole Inte-
mann mit.
Der Antrag beruht auf den

Ergebnissen der mittlerweile
abgeschlossenen Online-Um-
frage zu dem Thema, an der
insgesamt 314 Jugendlichemit
einem Durchschnittsalter von
14,3 Jahren teilgenommen ha-
ben. „Wir sindmit dieser Betei-
ligung sehr zufrieden“, sagt In-
temann.
Das Jugendparlament hatte

für dieUmfrageunter anderem
auf Social-Media-Kanälen ge-
worben und zudemdie Schüle-
rinnen und Schüler der KGS
Hemmingen per E-Mail ange-
schrieben.

AUFENTHALTSPLÄTZE:
DAS ERGAB DIE UMFRAGE

78,7 Prozent der Teilnehmen-
den wünschen sich mehr Auf-
enthaltsplätze für junge Leute in
Hemmingen. 9,9 Prozent halten
das nicht für notwendig, und
11,5 Prozent enthielten sich.
Das Jugendparlament sieht sich
damit in seiner Annahme bestä-
tigt. Aktuell gibt es im Stadtge-
biet zwar 34 Spielplätze, aber
kaum geeignete Orte für die Ju-
gend. Obwohl die meisten der
Teilnehmenden aus Arnum
kommen, wünscht sich eine
Mehrheit von 65 Prozent zu-
nächst einen Aufenthaltsplatz
in Hemmingen-Westerfeld. Das
ist auchder Stadtteil, indemsich
die meisten Jugendlichen der
Umfrage nach hauptsächlich
aufhalten.Weitere Aufenthalts-
plätze werden sich der Reihen-
folge nach in Arnum, Wilken-
burg und Hiddestorf ge-
wünscht. Dass Wilkenburg hier
so weit vorne liegt, hat auch In-
temann überrascht. „Die Nähe
zum See ist dort sehr attraktiv“,
sagt er. Aus Sicht des Jugend-
bürgermeisters könnte die An-
lage von neuen Aufenthalts-
plätzen auch die Situation an
anderen Orten verbessern. Ak-
tuell geben die Jugendlichen in
derUmfrage an, dass sie sich vor
allem an Schulen und Spielplät-
zen aufhalten. Beide Orte sind
für die Altersklasse nicht opti-

mal. Das Jugendparlament hat
sich dazumit den Leitungen der
drei Grundschulen in Arnum,
Hemmingen-Westerfeld und
Hiddestorf sowie der KGS in
Hemmingen-Westerfeld ausge-
tauscht. Alle gaben an, dass es
ein großerAufwand sei, dieHin-
terlassenschaften der Jugendli-
chen immer wieder aufräumen
zumüssen. So seien immer wie-
der Scherben verschiedener Fla-
schen alkoholhaltiger Getränke
oder abgebrannte Joints zu fin-
den.Auchdie Polizei spricht laut
Intemann davon, dass neue
Aufenthaltsplätze das Problem
verringern könnten.

EIGNET SICH DER RODELBERG
ALS JUGENDPLATZ?

Für Hemmingen-Westerfeld
schlägt das Jugendparlament
sogar schon einen konkreten
Ort vor: den Rodelberg hinter
den Tennisplätzen an der Sun-
dernstraße. „Dort sind Super-
märkte und die Bahn in direkter
Nähe, und es ist etwas isolier-
ter“, sagt Intemann. Auch für
Arnum regt das Jugendparla-
ment an, den neuen Platz mög-

lichst in der Nähe der Super-
märkte anzulegen. Die Jugend-
lichenhatten inderUmfragean-
gegeben, dass ihnen das wich-
tig ist. Für Hiddestorfmit Ohlen-
dorf undWilkenburgmacht das
Jugendparlament keine Vor-
schläge. „Hier kennen wir auch
die privaten Eigentumsverhält-
nisse nicht. Dort sollte die Stadt-
verwaltung Vorschläge ma-
chen“, sagt Intemann.
Fast 80 Prozent der Jugendli-

chengebenzudeman,dassSitz-
möglichkeiten auf den Plätzen
für sie besonders wichtig sind.
„Diese sollten zumindest teil-
weise auch überdacht sein“,
sagt Intemann. Weiterhin wä-
ren kleinere Sportgeräte wie
zum Beispiel Tischtennisplatten
schön. Auch Mülleimer sollten
aufgestellt werden, sagt der Ju-
gendbürgermeister. Das Ju-
gendparlament will sich im Ja-
nuar mit der Stadtverwaltung
besprechen. Intemann möchte
dieGenehmigung fürdie vier Ju-
gendplätze gerne noch in seiner
Amtszeit bis Ende Juni 2026 be-
kommen. „Die Umsetzung
kann dann anschließend erfol-
gen“, sagt er.

HEMMINGEN. Das Jugend-
parlament fordert vier neue
Aufenthaltsplätze für junge

ERGEBNISSE DER ONLINE-UMFRAGE: Große Mehrheit
der Jugendlichen wünscht sich mehr Aufenthaltsplätze

Der Grünzug zwischen der
Sundernstraße und dem
alten Dorf.
Foto (Archiv): Andreas Zimmer

2 ❖ 27. Jahrgang · 10. Januar 2026 www.wochenblaetter.de

Was flattert denn da? Seite 3

Foto: Sebastian Hennigs

Treff für das Dorf gesucht
LAATZEN. Einen Gemein-
schaftsraum für alle Generatio-
nenwünschen sichdieMenschen
in Ingeln-Oesselse. Ein Neustart
ist nötig, nachdem der seit 2022
gesperrte Jugendtreff Alte Penne
Ende November abgerissen wer-
denmusste und das als Alternati-
ve diskutierte Feuerwehrhaus aus
dem Rennen zu sein scheint. Der
Ortsrat lädt für den21. Januar, er-
neut zu einemWorkshop ein.
Vor genau einem Jahr hatten

mehr als 40BürgerinnenundBür-
ger bereits einen Workshop be-
sucht – daran erinnert die CDU-
Ortsratsfrau Gundhild Fiedler-
Dreyer. Seinerzeit ging es um die
Nachnutzung des Feuerwehrge-
rätehauses an der Bokumer Stra-
ße. Doch die Option, das Gebäu-
de nach dem Umzug der Einsatz-
kräfte in einen Neubau als Treff-
punkt zu nutzen – wie es in einer
Petition vorgeschlagen wurde –
scheint nur schwer realisierbar.
Vertreter der Verwaltung, nicht

zuletzt Stadtbaurat Hauke Schrö-
der und Bürgermeister Kai Eggert
(parteilos), hatten wiederholt auf
fehlende Rettungswege undwei-
tere Brandschutzauflagen hinge-
wiesen. Das in den Achtzigerjah-
ren inEigenregieerrichtete Feuer-
wehrhaus so herzurichten, dass
sich dort offiziell Gruppen aufhal-
ten dürfen, wäre eine anspruchs-
volleAufgabe. Zudem ist fraglich,

ob die stark verschuldete Kom-
mune das Geld für alle nötige
Umbauten bereitstellt. Auch
müssteder Bebauungsplangeän-
dert werden. Bis das Doppeldorf
neben dem kirchlichen Gemein-
dehaus und dem DRK-Stümpel-
hof wieder einen städtischen
Treffpunkt bekommt, wird es
wohl noch Jahre dauern. Bürger-
meister Eggert hatte sich jüngst
dafür ausgesprochen, zunächst
den Auszug der Feuerwehr abzu-
warten. Der Umzug in den 9,5
Millionen Euro teuren Neubau an
der Straße Am Holzfeld war zu-
letzt fürHerbst 2027 vorgesehen.
Der seit Jahren gesperrte und zu-
letzt wegen Bodenbewegungen
einsturzgefährdete Jugendtreff
Alte Penne wurde erst vor weni-
gen Wochen abgerissen.
Bei dem geplanten Workshop

im Januar will sich die Ortspolitik
mit der Verwaltung austauschen.
Zusammen mit Einwohnern solle
nach Ideen gesucht werden, wie
und wo eine passende Bleibe für
alle zu finden ist, erklärt Ortsrats-
frau Fiedler-Dreyer.Mit dabei sein
sollen nach ihren Informationen
Fachbereichsleiter Stephan Bun-
jes und ein weiterer Vertreter aus
dem Team Soziales. Der öffentli-
che Austausch beginnt am Mitt-
woch, 21. Januar, um 19 Uhr im
Stümpelhof, Dorfbrunnenstra-
ße 19.

Hemmingen-Westerfeld
ist Wunschort Nummer eins

Neue Freifläche: Der einstige Schulanbau „Alte Penne“ in Ingeln-
Oesselse, der die letzten Jahrzehnte als Jugendtreff diente, wurde
Ende November abgerissen. Foto: Stadt Laatzen

Basar für Kinder-
bekleidung
LAATZEN. Ein Verkauf gebrauch-
ter Kinderbekleidung findet in der
Arche, Marktstraße 21, statt. Die
nächsten Termine sind der 15. Janu-
ar und 5. Februar, jeweils von 15 bis
17 Uhr.Wie immer hat zu den Termi-
nen auch das Café Arche geöffnet.
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „MWST“.

MwSt.
Wir erstatten Ihnen die MwSt.
auf Ihren nächsten Einkauf.
Gültig bis 30.01.2026

Ihr Elektromeisterbetrieb seit Jahren in Hemmingen.

Elektro Auge Gebäudetechnik UG
Hoher Holzweg 14 · 30966 Hemmingen
Tel. (0511) 2608751 · Fax 2608752
E-Mail elektro-auge@htp-tel.de

Wir sehen Ihre Probleme und bringen Ihnen die Lösung!

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Planung und Beratung · Neubauinstallation · Altbau-
sanierung · Industriemontage · Kundendienst · Instal-
lation von EDV-Netzwerken · Installation von KNX An-
lagen · Installation von LED-Beleuchtungsanlagen ·
Reparaturen Ihrer Elt-Anlage · E-Check Messung Ihrer
Elt-Anlage · Gerätemessungen nach VDE 0701+0702
Wir übernehmen auch kleine Aufträge und führen
diese fachgerecht aus.
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Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Jetzt     

in    das neue Jahr
 mit Genuss

sparen!
heute mit tollenSparCoup�s

in der Beilage

calenberger-backstube.de
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Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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